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Den neusten

online immer dabei haben

Mit dem Quartiersumbau
„An der Mühle“ soll es im
Herbst los gehen. Ziel ist es,
den Schulhof und das an-
grenzende Gelände attrakti-
ver zu gestalten. Eine erneu-
te Umfrage zeigte nun, wel-
che Projekte entschieden
sind undwelcheman später
in Aussicht stellen kann.

HEUTE:
„Ihr habt entschieden“

Für vorgemerkte
kunden suchen
wir dringend
auF norderney...
✗ wohn- & geschäftshäuser
✗ mehrfamilienhäuser
✗ appartementhäuser
✗ eigentumswohnungen

gerne auch
renovierungsbedürftig!

www.norderney-immobilien.com

Poststrasse 5 • 26548 nordseebad norderney
tel. (0 49 32) 31 28 • Fax (0 49 32) 840 17 17

Rosenboom

Jann-Berghaus-Str. 78
26548 Norderney

www.ep.de/rosenboom

NORDEN – Seit neun Jahren
leitet Dr. Matthias Stenger das
Ostfriesische Teemuseum in
Norden. Jetzt ist für den 44-
Jährigen die Zeit gekommen,
sich einer neuen, wie er sagt,
„unglaublich reizvollen Aufga-
be“ zuzuwenden: Er wird Di-
rektor der Ostfriesischen
Landschaft. Ausgewählt unter
20 Bewerbern wird er mit Jah-
resbeginn 2021 die Nachfolge
von Dr. Rolf Bärenfänger an-
treten, der dann in den Ruhe-
stand geht. Stenger wäre nicht
für jeden Job gegangen und
auch nicht überallhin. „Aber
das ist eine einmalige Chan-
ce.“
Der neuen Herausforde-

rung begegnet Matthias Sten-
ger mit viel Respekt, aber
auch gespannter Erwartung.
Als Vorsitzender des Muse-
umsverbunds Ostfriesland,
dessen Geschäftsführung bei
der Ostfriesischen Landschaft
liegt, und Mitglied des Wis-
senschaftsausschusses kennt
er den Regionalverband und
dessen Aufgaben sehr genau.
„Es bestehen viele langjährige
Verbindungen.“ Er wisse, dass
ihn bei der Landschaft ein ein-
gespieltes Team erwarte. Er
werde eingebunden sein in
bestehende, gut funktionie-
rende Strukturen. „Dieses
Netzwerk bietet viele Mög-
lichkeiten.“
Das war 2011 bei seinem

Dienstantritt in Norden an-
ders. Im Teemuseum stand
man nach einer schwierigen
Phase vor der Neuausrich-
tung. In den folgenden Jahren
wurde das Alte Rathaus vom
Keller bis zum Dach saniert,

die Dauerausstellung neu
konzipiert und modernisiert,
eine funktionierende Muse-
umspädagogik aufgebaut. Die
Sanierung des Rathausturms
und die Eröffnung der neuen
Abteilung für Stadtgeschichte
– vielleicht noch zum Jahres-
ende – markieren den Ab-
schluss dieser Neugestaltung.
„Damit geht auch etwas zu
Ende.“
Bei allen zurückliegenden

Aufgaben habe er sich auf ein
hervorragendes Team verlas-
sen können, das „das Schiff
Teemuseum sicher weiter-
schippern“ werde, zeigt sich
Stenger überzeugt. „Das Mu-
seum steht gut da.“ Jetzt sei
der richtige Zeitpunkt, etwas
Neues zu beginnen.
Das sieht auch David Grone-

wold so. Natürlich lasse man
Dr. Matthias Stenger nur un-
gern ziehen, sagt der Vorsit-
zende des Heimatvereins Nor-
derland, in dessen Träger-
schaft das Teemuseum liegt.

Stenger hatte den Vorstand
des Vereins kürzlich über sei-
nen geplanten Wechsel infor-
miert. „Unsere erste Reaktion
war Überraschung und betre-
tendes Schweigen.“ Der Hei-
matvereinsvorstand hätte sei-
nen Museumsleiter gern be-
halten, könne aber dessen
Entscheidung gut verstehen.
„Und wenn er schon wegge-
hen muss, dann ist das der
einzige Job, den wir ihm ver-
zeihen können“, so Gronewold
mit einem Augenzwinkern.
Die Direktion der Ostfriesi-
schen Landschaft sei eine gro-
ße Chance für den promovier-
ten Historiker. „Und er bleibt
ja in der Nähe und unserer Sa-
che weiterhin verbunden.“ Die
Landschaft könne sich glück-
lich schätzen, einen so um-
gänglichen, kompetenten und
zugänglichen Mitarbeiter zu
bekommen, „der auch noch
Feuer unter demHintern hat“.
Auch Bürgermeister Heiko

Schmelzle bedauert den Weg-

gang seines Mitarbeiters. „Das
ist ein großer Verlust für uns.“
Aber er sei sich 100 Prozent si-
cher, dass der Museumsleiter
auch in Aurich bei der Land-
schaft großartige Arbeit leis-
ten werde. „Es ist für ihn der
richtige Schritt“. In Norden
hinterlasse Stenger ein be-
stelltes Feld. „Er hat hier Tolles
geleistet.“
Stadt und Heimatverein

wollen nun die kommenden
Monate nutzen, einen ad-
äquaten Nachfolger oder eine
Nachfolgerin für die Leitung
des Teemuseums zu finden.
„Ich bin guter Dinge“, so
Schmelze. Stenger habe die
Stadt frühzeitig informiert, so
sei ausreichend Zeit und man
nicht unter Druck. „Wir wer-
den gemeinsam die Aus-
schreibung vorbereiten“, so
Gronewold. Matthias Stenger
hinlasse zwar große Fußstap-
fen, aber das ermögliche es ei-
nem potenziellen Nachfolger
vielleicht auch, „in Ruhe in die

neue Aufgabe hineinzuwach-
sen“, so Gronewold. Die große
Revolution liege hinter dem
Haus, sagte er mit Blick auf
die zurückliegende Neugestal-
tung und Neukonzeption.
„Wir brauchen jetzt jemanden,
der das Museum behutsam in
die Hände nimmt und es evo-
lutionär weiterentwickelt.

NeueHerausforderung für Stenger
KULTUR Leiter des Norder Teemuseums wird nächster Direktor der Ostfriesischen Landschaft
Der 44-Jährige hat in den
vergangenen Jahren dem
Spezialmuseum seinen
Stempel aufgedrückt.

Eine Tasse Tee muss sein: Diese Tradition dürfte Dr. Matthias Stenger sicherlich auch künftig beibehalten. FOTO: AHRENDS

NORDERNEY – Laut Pressemit-
teilung der Stadt Norderney
gibt es im Bereich der Jugend-
betreuung personelle Verän-
derungen die zu Einschrän-
kungen führen. Das Jugendca-
fé kann demnach auf unbe-
stimmte Zeit keine Öffnungs-
zeiten anbieten.

Jugendcafé bleibt
geschlossen

NORDERNEY – Als Fußweg ist
der Weg an der Bushaltestelle
im Hafenbereich zwar schon
bezeichnet, allerdings nur mit
einem Schild am Wegesrand.
Jetzt wurde nachgebessert
und ein Fußgängersymbol auf
den Gehweg gesprüht. Gerade

bei An- und Abfahrten der
Fähren hat sich das Stück zwi-
schen Fahrradparkplatz und
Bushaltestellen allerdings als
Nadelöhr erwiesen, weil Rad-
fahrer, die aufs Schiff wollten,
hier nicht abgestiegen sind
und auf Fußgänger trafen.

Neue Zeichen am
Hafenterminal
VERKEHR Fußweg ausgewiesen

Dieser Bereich ist nur für Fußgänger. FOTO: BOHDE



Liebe Leserinnen und Leser! Dieses Foto und weitere Luftbilder können Sie unter Telefon 04932/991968-0 bestellen. In unserer
Geschäftsstelle, Wilhelmstraße 2, auf Norderney nehmen unsere Mitarbeiter Ihre Bestellung auch gern persönlich entgegen. Ein
Fotoposter im Format 13 x 18 cm ist für 5,80 Euro, im Format 20 x 30 cm für 14,80 Euro, im Format 30 x 45 cm für 25,80 Euro zu
haben. Auch größere Formate bis zu Sondergrößen auf Leinwand sind möglich. Weitere Luftbilder finden Sie auch online unter
www.skn.info/fotoweb/archives/5006-Bildergalerie Luftbilder/.
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He liebe Kinder^
Wusstet ihr eigentlich,

dass es auch Wale in der
Nordsee gibtU Natürlich
nicht die großen Walarten,
wie den Blauwal oder den
Buckelwal, denn für diese
Arten ist die Nordsee nicht
tief genug. Heimisch ist hier
eine der kleinsten Walarten:
Der Schweinswal.
Es gibt sieben verschiede-

ne Schweinswalarten. Die
hier vorkommende Art wird
„gewöhnlicher Schweins-
wal“ genannt. Sie wird nur
ungefähr anderthalb Meter
groß und ist an ihrem ge-
drungenen Körper mit run-
dem Kopf und stumpfer
Schnauze zu erkennen. Sie
gehört zu den Zahnwalen

und besitzt 120 spatelför-
mige Zähne. Die Finne,
also ihre Rückenflosse,

ist oft dreieckig und sitzt
hinter der Rückenmitte.
Meistens sind Schweinswale
paarweise oder in kleinen
Gruppen unterwegs. Schät-
zungen zufolge gibt es in
der gesamten Nordsee etwa
½00 000 Schweinswale, vor
der deutschen Nordseeküste
tummeln sich ungefähr
±± 000 dieser kleinen Mee-
ressäuger.
Seinen Namen verdankt

der Schweinswal vermutlich
niemand Geringerem als
dem griechischen Universal-
gelehrten Aristoteles. Der
soll bei der Untersuchung
eines Schweinswals ent-
deckt haben, dass Wale Säu-
getiere und keine Fische
sind und dem Wal daraufhin den Namen „Phokaina“ ÁMeeresschwein¾ gegeben

haben. Andere Namen für
den Schweinswal sind bei-
spielsweise Braunfisch, Klei-
ner Tümmler oder Meer-
schwein.
Obwohl Schweinswale nur

ungefähr sechs Minuten un-
ter Wasser bleiben können,
können sie in dieser kurzen
Zeit ziemlich tief tauchen.
Bis zu 100 Meter Wassertie-
fe^ Ihre Lieblingsspeise, die
sie bei den Tauchgängen er-
beutet, sind Plattfische, da-
neben jahreszeitlich auftre-
tende Schwarmfische, wie
Hering, Sprotte, Kabeljau,
Makrele oder Sandaal. Wie
alle Zahnwale benutzen
auch Schweinswale eine spe-
zielle Methode zur Orientie-
rung und bei der Jagd – die
Schallortung. Sie erzeugen
dafür kurze Schallimpulse,
so genannte Klicks, und
werten die reflektierten
Schallwellen aus. Ziemlich
cool, oderU
Mittlerweile sind die

Schweinswalpopulatio-
nen in der Ostsee
schon vor dem Aus-
sterben bedroht,
hier in der
Nordsee
sieht es
da zum

Glück noch besser aus. Doch
auch hier sind die Schweins-
wale durch vielfältige Be-
drohungen, wie zum Bei-
spiel Schadstoffbelastun-
gen, Störungen oder Lärm
durch Schiffsverkehr oder
Offshore-Windkraftanlagen,
gefährdet. Außerdem
kommt es auch vor, dass
Schweinswale in den Netzen
der Fischer hängen bleiben
und dann ertrinken. Schutz-
gebiete, wie das Sylter Au-
ßenriff, sind daher sehr
wichtig.
In der Sommerzeit paaren

sich die Schweinswale. Die
Jungtiere werden dann 10

bis 11 Monate
später, im Mai,
Juni oder Juli ge-
boren. Von März
bis Mai hat man

die größte Chance,
Schweinswale an der

Niedersächsischen Küs-
te zu entdecken.
Habt ihr vielleicht sogar

schon mal einen Schweins-
wal in der Nordsee gesehenU

Bis nächste Woche,
euer Kornrad

±uch in der Nordsee gibt es[ale
Die hier vorkommende ´rt wird wgew�hnlicher Schweinswal� genannt

Meistens sind Schweinswale paarweise oder in kleinen Gruppen unterwegs.

Welcher Hase lebtin der Nordsee?

NORDERNEY/BD – Elisa Boden-
stab jubelt: „Wir haben es jetzt
geschafft und das erste Finan-
zierungsziel erreicht^ Damit
wird unser nachhaltiges Kar-
tenspiel Ökofuzzi auf jeden Fall
hergestellt. Jetzt geht es weiter
mit Ziel zwei, für das wir noch
1³ Tage brauchen.“
Ökofuzzi ist ein Umweltquiz

Áwir berichteten am 1¤. Mai¾,
das Bodenstab mit Matthias
Sartorti entwickelt hat und per
Crowdfunding finanzieren will.
Mit der ersten erreichten Stufe
kann das Spiel kostendeckend
in kleiner Auflage produziert
werden. Jeder Mitfinanzierer
bekommt ein E\emplar. ·±µ2

Euro brachten 11µ Unterstützer
zusammen. Krombacher Na-
turstarter packte 1 1³2 Euro da-
zu. Fundingziel zwei ist auf
±¤¤µ Euro festgelegt.
Sollten die Macher die zweite

Finanzierungsstufe erreichen,
wird eine höhere Auflage her-
gestellt und es können weitere
Kosten wie Buchhaltung, Versi-
cherung und Internetpräsenz
gedecktwerden.
Nicht verwunderlich ist bei

Bodenstab, dass das Konzept
noch weitreichender ist. Neben
dem Kartenspiel gibt es eine
englische digitale Version für
acht Euro, „Kaufe zwei, bekom-
me ein Spiel umsonst dazu“,
�L-Paket Áfünf Spiele, ³0 Euro¾
oder auch einen Ökofuzzi-Leit-
faden für den Schulunterricht
oder die Vereinsarbeit Á·0 Eu-
ro¾. „Damit kann eine Unter-

richtsstunde oder ein Work-
shop zum Thema Lebensmittel
und zurMobilität gestaltet wer-
den“, erklärt Bodenstab. Eine li-
mitierte Version gibt es eben-
falls. „Unser Spiel braucht ein
Gesicht. Als Dankeschön pas-
sen wir unsere weibliche oder
auchmännlicheÖkofuzzi-Figur
an und benennen sie nach der
Interessentin beziehungsweise
dem Interessenten“, erklären
die Erfinder. 20½0 Euro kostet
der Spaß. „Der Preis ist nach
der Agenda 20½0 benannt, die
die 1³ Ziele für nachhaltige Ent-
wicklung umfasst.“
Wer in das Projekt einsteigen

will und sich eins der Angebote
sichern will, findet unter
www.startne\t.comëoekofuzzi
alle Informationen und hat
noch 1· Tage Zeit sich finanziell
zu beteiligen.

ù<ofu��i geht in<leiner±uflage in}rodu<tion
BILDUNG dmweltBuiz erreicht das erste Finanzierungsziel ~ °in °instieg ist noch m�glich
Nachhaltiges �artenspiel
úkofuzzi wird auf Ceden
Fall hergestellt.

Elisa Bodenstab und Matthias Sartorti sind die Erfinder von „Ökofuzzi“. FOTO: PRIVAT
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Montag

Dienstag

15. Juni: Das Johanniskraut macht fröhlich

16. Juni: Norderneys Jobportal ist online

17. Juni: 3200 Königinnen reisen pro Jahr an

18. Juni: „Nichts Verbotenes gemacht“

Mittwoch

Donnerstag

Wochenrückschau
In dieser Woche berichtete die Tageszeitung

unter anderem über folgende Norderney-Themen:

Im Jahr 201· war die gelbe Schönheit, die im Juni zu blühen
beginnt, Arzeneipflanze des Jahres.

Seit 12. Juni steht das Portal des Staatsbades gegen den insu-
laren Fachkräftemangel.

Bienen lernen Varroamilben amGeruch zu erkennen und
putzen dann die Brutzellen aus.

Polizisten erstatten gegen die Norderneyer Hoteliers und
Gastronomen Anzeige.

Naxos wurde mit seinem Bruder ins Hager Tierheim gebracht. Der
hübsche Kater ist eine absolute „Schmusebacke“ und manmuss
aufpassen, dass man nicht über ihn stolpert, weil er einem ständig
um die Beine streicht. Naxos liebt die Nähe zu Menschen über al-
les. Auch mit Artgenossen hat der junge Kater keine Probleme.
Naxos würde auch zu einer Familie mit Kindern passen, da er sehr
verschmust und verspielt ist. Er ist entwurmt, geimpft, gechipt
und kastriert.

Wenn Sie Naxos kennenlernen möchten, melden Sie sich bitte
beim bmt-Tierheim Hage, Hagermarscher Straße 11, 26524 Hage,
unter Telefon 04938/425.
Das Telefon ist Montag bis Freitag zwischen 10 und 12 Uhr und
Donnerstag bis Sonntag von 14 bis 16 Uhr besetzt.
Interessententermine (bei Hunden mit Gassigehen) sind nur nach
telefonischer Terminvereinbarung möglich.
Weitere Tiere finden Sie auf der Homepage unter www.tierheim-
hage.de

Na:eo Naxos
�asseo EKH
Áeburto 17. April 2019
Áes_B<e_Btomännlich, kastriert

Tier der Woche
aus de:ÀaCer �AerBeA: ¤ �e<efono � �s �v � � �~

NORDENëIGR – Seit Monaten
gibt es ein zähes Ringen um
den Hundestrand in Nord-
deich. Zur Erinnerung: Wegen
der Bauarbeiten an derWasser-
kante West Áwir berichteten¾,
wurde der dortige Hunde-
strand vorübergehend in den
Ostteil des Strands verlegt.
Dort gibt es ein eingezäuntes
Gelände, in dem Hunde frei
und angeleint laufen können.
Allerdings haben sie dort kei-
nen Zugang zum Wasser. Eine
Rückkehr an den Weststrand
soll es aber auch nach Ende der
Bauarbeiten im Frühjahr 2022
nicht geben. Dagegen regt sich
Widerstand.
Die Einwohnerfragestunde

im Rahmen der Stadtratssit-
zung nutzten deshalb einige
Vertreterinnen einer Gruppe,
die sich für den Erhalt des bis-
herigen Hundestrands ein-
setzt, für Fragen an die Ver-
waltung. Zunächst meldete
sich Stefanie Heimann zu
Wort. „Viele Fragen müssen
noch geklärt werden“, sagte
sie und erinnerte an die bis-
her geleistete Arbeit der Grup-
pe. Dann kam sie auf ein Ur-
teil des Bundesverwaltungs-
gerichts ÁBVG¾ aus dem Jahr
201³ zu sprechen, in dem es
um den grundsätzlichen Zu-

gang zu einem Strand geht.
Der muss gewährleistet wer-
den, das gilt aber nur für Men-
schen. „Wie soll dies seitens
der Stadt in Zukunft umge-
setzt werden“, fragte Hei-
mann, meinte damit aber den
Zugang zu Strand und Meer
mit einemHund.
Bürgermeister Heiko

Schmelzle erklärte dazu, dass
bereits im Vorfeld ausgiebig
berichtet worden sei, dass der
Hundestrand während der
Bauarbeiten nur einge-
schränkt genutzt werden kön-
ne. Er wies auch darauf hin,
dass das BVG-Urteil in dieser
Sache nicht als Vergleich her-
anzuziehen sei. Er versprach
aber: „Wir hören Ihre Argu-
mente an und suchen mit der

Politik einen Kompromiss.“
Andrea Kiemeyer, die sich

ebenfalls für den Erhalt des
Hundestrands engagiert, frag-
te: „Was soll an die Stelle des
jetzigen Hundestrands kom-
menU“ Laut den vom Touris-
mus-Service Norden-Nord-
deich vorgestellten Plänen
soll dort ein Strandbereich
mit Strandkörben entstehen.
Damit würde der „alte“ Strand
um die Fläche des bisherigen
Hundestrands erweitert. Bei
der Antwort auf diese Frage
blieb Schmelze aber unver-
bindlich. „Wir werden viele
Dinge in die Überlegungen
mit einbeziehen“, versprach
er. Besonders wichtig sei ein
barrierefreier Zugang zum
Hundestrand. Aus Kiemeyers

Sicht sei dieser aber auch am
alten Standort gegeben.
Als dritte Rednerin zum

Thema meldete sich Anke Loh-
mann zu Wort. Sie hat gemein-
sam mit einigen Mitstreiterin-
nen eine ½0-seitige Präsentati-
on zum Hundestrand erstellt
und an die Ratsfraktionen ver-
schickt. Rückmeldung gab es
dazu kaum, deshalb brannte
ihr eine Frage unter den Nä-
geln: „Haben alle Fraktionen
das Schreiben erhaltenU“ Sollte
dies nicht der Fall sein, bot sie
an, die Präsentation erneut zu
schicken. Reaktionen gab es da-
rauf kaum. Das galt auch für ei-
ne besondere Aktion, die sich
die Damen für die Ratsmitglie-
der überlegt hatten. Eines der
Mitglieder ihrer Gruppe hatte
kleine Hunde aus Wolle gehä-
kelt. Sie sollten an die Ratsmit-
glieder ausgegeben werden.
Diese waren aufgefordert, sich
auf Wunsch ein E\emplar ab-
zuholen. Der Bitte kam aller-
dings niemandnach.
Bürgermeister Heiko

Schmelzlemachte noch einmal
deutlich, dass das letzteWort in
Sachen Hundestrand noch
nicht gesprochen sei. Es gebe
mehrere Kompromissvorschlä-
ge. Für die Dauer der Bauarbei-
ten bleibt der Ersatz-Hunde-
strand aber so wie er ist. Eine
Rückkehr an die alte Stelle
scheint ausgeschlossen. Die
Gruppe um Stefanie Heimann,
Andrea Kiemeyer und Anke
Lohmann will sich aber weiter
dafür einsetzen.

Z¤hesbingenumHundestrand
POLITIK ³ürgermeister zeigt sich kompromissNereit ~ ciele Fragen NleiNen offen
°ine �ruppeJ die sich für
den cerNleiN des �unde-
strands ambeststrand
einsetztJ nutzte die Stadt-
ratssitzung für Fragen.

Ein Zaun trennt den neuen Hundestrand vom Rest des Strands
ab. FOTO: TEBBEN-WILLGRUBS

°�N �°hF°�T°h T´� FÎh D´S wD°NN�S �ÎLL°hb�NDSdhF ��DS ²´���
30 Kinder und Jugendliche
trafen sich am Montag zum
ersten „Dennis Müller Wind-
surf Kids Camp“. Der Profi
und sechs Lehrer der Norder-
neyer Surfschule zeigten den
Anfängern und den Fortge-
schrittenen Tipps und Tricks
bei optimalen Lernbedingun-
gen. Und da so viel Bewe-
gung hungrig macht, gab es
hinterher Verpflegung vom
Elefantenhaus, Deckena und
Frieseneis, die dieses Event
sponserten. Die Surfschule
stellte unentgeltlich das Ma-
terial und die personelle Be-
treuung zur Verfügung.



Am Dienstag, 23. Áuni, feiert das Weltnaturerbe Wattenmeer Geburtstag. Deshalb bieten die Watt Welten an dem Tag, 20.15 Uhr, eine „Watt intensiv Weltna-
turerbe-Geburtstags-Tour“ an, bei der es in den Sonnenuntergang geht. Am Freitag, 26. Áuni, 10 Uhr, gibt es die zweite Geburtstagsrunde. Dann entführen
um 10 Uhr die Nationalpark-�anger Interessierte zu „Natürlich Å dônamisch Å einzigartig“ in den Inselosten. Anmeldungen unter Telefon 04932/2001.

AUTOR: BETTINA DIERCKS/FOTO: KLAUS DINKLA
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Polizei 110
Feuerwehr 112
Notarzt und
Rettungsdienst 112
Krankentransporte

Tel. 04¤41ë1¤222

Bundeseinheitliche Rufnum-
mer kassenärztlicher Bereit-
schaftsdienst 11µ11³
Samstag, 19. Juni, 8 Uhr bis
Sonntag, 21.Juni, 8 Uhr:
Dr. Götze,Moltkestraße ±,

Tel. 04¤½2ë2½±±
Sonntag, 21. Juni, 8 Uhr bis
Montag, 22. Juni, 8 Uhr:
Dr.Huwe,Adolfsreihe 2,

Tel. 04¤½2ë¤2³0±½
ZahnärztlicherNotdienst Ánicht
jedesWochenende¾, telefonisch
erfragenunter:

ZahnmedizinNorderney
Tel. 04¤½2ë1½1½

Björn Carstens
Tel, 04¤½2ë¤¤10³³

Freitag, 19. Juni, 8 Uhr bis
Freitag, 26. Juni, 8 Uhr:

Rathaus-Apotheke,
Friedrichstraße 12,

Tel. 04¤½2ë·±±

KrankenhausNorderney, Lippe-
straße ¤–11, Tel. 04¤½2ë±0·-0
Polizei, Dienststelle
Knyphausenstraße ³

Tel. 04¤½2ë¤2¤±0und 110
Bundespolizei,

Tel. 0±00ëµ±±±000
Beratungs- und Interventions-
stelle bei häuslicherGewalt,

Tel. 04¤41ë¤³½222
FrauenhausAurich,

Tel. 04¤41ëµ2±4³
Frauenhaus Emden,

Tel. 04¤21ë4½¤00
Elterntelefon,

Tel. 0±00ë1110··0�¾
Kinder- und Jugendtelefon

Tel. 0±00ë1110½½½�¾
Telefonseelsorge,

Tel. 0±00ë1110111�¾
Giftnotruf, Tel. 0··1ë1¤240
Sperr-Notruf ÁBank, EC- und
KfHKuratorium fürDialyse
undNierentransplantation e.V.,
Lippestraße ¤-11,

Tel. 04¤½2ë¤1¤1200
Pflege amMeer, Feldhausen-
straße ½, Tel. 04¤½2ë¤¤0¤½·
Diakonie Pflegedienst, Hafen-
straße µ, Tel. 04¤½2ë¤2³10³

Dr. Horst Schetelig, Dr. Ulrike
Schetelig, Emsstraße 2·

Tel. 04¤½2ë2¤22
NicoleNeveling, Lippestr. ¤-11,

Tel. 04¤½2ë±0½¤0½½

Dr. Karl-Ludwig undDr. Katrin
Solaro, Fischerstraße ±,

Tel. 04¤½2ë±221±
�¾Die Telefonnummer des Anrufers
wird nicht angezeigt.

Schnelle Hilfe

Ärzte

Zahnärzte

Apotheken

Sonstiges

Psychotherapie

Tiermedizin

10 Uhr: Kap Hoorn, der kos-
tenlose In- und Outdoor-
Spielpark im neuen Kurpark
an der Mühle für Kinder und
Jugendliche. Eintritt frei.

10 Uhr: Kap Hoorn, der kosten-
lose In- und Outdoor-Spielpark
imneuen Kurpark an derMüh-
le für Kinder und Jugendliche.
Der Eintritt ist frei.

11 Uhr: Strandstrolche im
Watt Welten Besucherzent-
rum. Wen interessiert, was das
Meer täglich an den Strand
spült, und wer lebendige Tiere
aus dem Meer sehen möchte,
kommt zu den Strandstrol-
chen^ Die Teilnehmer fischen
im trübenWasser nach Leben-
digem, die Familien sammeln
am Strand und alle Funde
werden anschließend vorge-
stellt. Für die Kinder gibt es
spielerische Aktionen. Dauer:
anderthalb Stunden, für Fami-
lien mit Kindern ab drei Jah-
ren. Anmeldung und Informa-
tion unter Telefon 04¤½2ë
2001.

10 Uhr Vögel im Wattenmeer
vomWatt Welten Besucherzen-
trum. Von Möwen über Gänse
bis zu den Watvögeln: Im Watt
am gedeckten Tisch lassen sich
sowohl die Zug- als auch die
Brutvogelarten sehr gut beob-
achten und kennen lernen. Die
Tour führt amDeich der Surfer-
bucht entlang bis zur Beobach-
tungshütte am Südstrandpol-
der. Ferngläser und ein Spektiv
stehen zur Verfügung^ Anmel-
dung und Information unter
Telefon04¤½2ë 2001

14 Uhr: Küstenschutz und
Klimawandel: Reichen die
Küstenschutzvorhaben, die

auf der Insel unternommen
werden, noch für den Klima-
wandel von heuteU Halten
die DeicheU Zu diesem bri-
santen Thema werden typi-
sche Küstenschutzbauten
der Insel gezeigt. Dauer et-
wa zwei Stunden. Kosten:
Erwachsene sechs Euro und
Kinder fünf Euro. Anmel-
dung und Information in
den Watt Welten oder unter
Telefon: 04¤½2ë2001.

14 Uhr: Locker geführte
Fahrradtour für ma\imal
zehn Personen über etwa
zwölf Kilometer. Anmel-
dung im Reisebüro am Kur-
platz erforderlich.

20.15 Uhr: Watt intensiv –
Weltnaturerbe-Geburts-
tagstour. Zum elften Ge-
burtstag des Wattenmeeres
als UNESCO-Naturerbe gibt
es eine Wanderung in den
Sonnenuntergang. Ein un-
vergesslicher Besuch in ei-
nem ganz besonderen Le-
bensraum des Weltnaturer-
bes Wattenmeer^ Bei einer
Wanderung über den Mee-
resboden lernen die Teilneh-
mer die verschiedenen Kri-
terien des Weltnaturerbes
kennen und treffen einige
seiner Bewohner hautnah.
Ort der Wattwanderung ist
das Golferwatt. Zur Beloh-
nung für die gelaufene Stre-
cke geht es am Ende der
Tour in den Sonnenunter-
gang. Ein unvergessliches
Erlebnis an diesem besonde-
ren Tag. Anmeldungunter
Telefon: 04¤½2ë2001.

10 Uhr: Kap Hoorn, der kosten-
lose In- und Outdoor-Spielpark
im neuen Kurpark an der Müh-
le für Kinder und Jugendliche.
Der Eintritt ist frei.

10.15 Uhr: Kreativer Fotokurs
mit Smartphone und Co: Na-
tur mit anderen Augen sehen

ist mit einem Smartphone
möglich. Wie Natur- und Nah-
aufnahmen mit dem Handy
besser gelingen und kreativ be-
arbeitet werden, ist im „Kreati-
ven Fotokurs mit dem Smart-
phone“ zu erfahren, der zwei
bis zweieinhalb Stunden dau-
ert. Grafik-Designerin Sabine
Ehrenberg verrät Tipps und
Tricks. Handy-Voraussetzung:
Möglichkeit zur Bildversen-
dung Áper E-Mail oder Whats
App¾ sowie zumHerunterladen
von Apps. Anmeldung unter
Telefon04¤½2ë2001.

22.15 Uhr: Faszination Nacht
– Naturphänomene erzählt
und erklärt: Stimmungsvol-
ler, geführter Abendspazier-
gang über den Strand. Die
Teilnehmenden lernen Dun-
kelheit von einer anderen
Seite kennen^ Sie erfahren
Ánächtliche¾ Naturphänome-
ne und ihre Entstehungswei-
sen. Dabei werden auch My-
thologien und Legenden ver-
schiedener Zeitalter vorge-
stellt und spannend erzählt.
Anmeldung unter Telefon
04¤½2ë2001.

9.15 Uhr Watt intensiv. Ein
unvergesslicher Besuch in ei-
nem ganz besonderen Le-
bensraum des Weltnaturerbes
Wattenmeer^ Bei unserer
Wanderung über den Meeres-
boden lernen Sie die verschie-
denen Kriterien des Weltna-
turerbes kennen und treffen
einige seiner Bewohner haut-
nah. Ort der Wattwanderung
ist das Golferwatt. Wir laufen
bis zum Riffgatt, das ist der
große Priel, der südlich von
Norderney vorbeiläuft. An-
meldung erforderlich unter
Telefon 04¤½2ë2001.

10 Uhr: Kap Hoorn, der kos-
tenlose In- und Outdoor-
Spielpark im neuen Kurpark
an der Mühle für Kinder und
Jugendliche. Eintritt frei.

14 Uhr: Die Salzwiese – Wun-
der der Natur: Hier trifft das
Meer auf Land^ Die Überflu-
tungen mit Salzwasser schaf-
fen einen einzigartigen und
vielfältigen Lebensraum.
„Kommen Sie mit auf einen
Spaziergang entlang der Salz-
wiese. Lernen Sie die typischen
Pflanzen und ihre besonderen
Anpassungen kennen und er-
fahren Sie, was die Salzwiese so
wertvoll macht“, schreiben die
Watt Welten. Anmeldung und
Information unter Telefon
04¤½2ë2001.

16 Uhr: Vortrag: Meeressäu-
ger im Wattenmeer: Erfahren
Sie Wissenswertes über das Le-
ben der Seehunde und anderer
Meeressäuger im Wattenmeer.
Anmeldung und Information
unter Telefon 04¤½2ë2001.

9.30 Uhr: Watt stadtnah: Die
Wattwanderung in der Surfer-
bucht führt in einen unver-
gesslichen Naturraum. Hier ist
Wissenswertes über die Beson-
derheiten des Watts und die
Kriterien des Weltnaturerbes
zu erfahren. Tiere wie die Watt-
schnecke, der Wattwurm wer-
den vorgestellt und von ihrer
Lebensweise unter den e\tre-
men Bedingungen des Watts
wird berichtet. Anmeldung
und Information unter Telefon
04¤½2ë2001.

9.45 Uhr: Watt für Zwerge:
Zusammen gehen die Teilneh-
mer in das Watt der Surfer-
bucht, spüren die Tiere, die im
Watt leben auf und erforschen
ihre Lebensweise. Für die Kin-
der gibt es viel zum Anfassen
und Entdecken. Dauer: an-
derthalb Stunden, für Fami-
lien mit Kindern ab drei Jah-
ren. Anmeldung und Informa-
tion unter Telefon
04¤½2ë2001.

10 Uhr Natürlich– dynamisch –
einzigartig. Weltnaturerbe-Ge-

burtstagstour. Zum elften Ge-
burtstag des Wattenmeeres
als UNESCO-Naturerbe gibt es
eine Wanderung in den Insel-
osten mit den Naturpark-Ran-
gern. Anmeldung und Infor-
mation unter Telefon
04¤½2ë2001.

10 Uhr: Kap Hoorn, der kos-
tenlose In- und Outdoor-
Spielpark im neuen Kurpark
an der Mühle für Kinder und
Jugendliche. Eintritt frei.

��� ¾unA
Mi DAMi Do Fr Sa So

��� ¾unA
Mo Di¹A Do Fr Sa So

�~� ¾unA
Mo Di Mi Do Fr Sa So

�|� ¾unA
Mo Di Mi Do >r Sa So

��� ¾unA
Mo Di Mi Do Fr �a So

��� ¾unA
¹o Di Mi Do Fr Sa So

Badehaus: Wiedereröff-
nung am 2µ. Juni. Ab dann
ist das Familien-Thalasso-
bad täglich von ¤.½0 bis 1±
Uhr geöffnet. Saunen,
Dampfbäder und Feuer-
ebene bleiben weiterhin
geschlossen.

Bademuseum: Mi. bis Fr.
11 bis 1³ Uhr, Am West-
strand 11 Telefon
04¤½2ë¤½·422

Bibliothek: Mo., Di., Do.,
Fr. 10 bis 1½ Uhr und 14 bis
1³ Uhr, Mi. u. Do. 10 bis 1½
Uhr, Fr. u. Sa. 10 bis 1½ Uhr
und 14 bis 1³ Uhr, im Con-
versationshaus am Kur-
platz, 04¤½2ë±¤12¤µ

Das Handarbeitsteam
steht jeden Freitag von 10
bis 12.½0 Uhr zum Verkauf
und zur Beratung im Mar-
tin-Luther-Haus bereit.

Leuchtturm: täglich 14 bis
1µ Uhr, bei schönem Wet-
ter ab 11 Uhr.

Spielpark Kap Hoorn: täg-
lich ab 10 Uhr, Mühlen-
straße amGondelteich.

Touristinformation: Mo.
bis Sa. 10 bis 1½ Uhr. Ab
Montag, 22. Juni: Mo. bis
Fr. 10 bis 1³ Uhr, Sa. und
So. von 10 bis 1½ Uhr, im
Conversationshaus, Am
Kurplatz 1, 04¤½2ë±¤1¤00.

Watt Welten Besucherzen-
trum: täglich von 10 bis 1³
Uhr. Am Hafen 1,
04¤½2ë2001.

Weltladen:Di. bis Fr. 10 bis
12.½0 Uhr und 1µ bis 1±
Uhr, So. 11 bis 12 Uhr, Mar-
tin-Luther-Haus, Kirch-
straße 11.

Öffnungszeiten

Wenn auch Sie Ihre Veran-
staltung hier veröffentlicht
haben möchten, setzen Sie
sichmit uns in Verbindung.



5INSELBILDERFreitag 19. Juni 2020
NORDERNEY KURIER

Das war einmal (2008). FOTOS: BETTINA DIERCKS/ARCHIV

Da fährt er dahin, der letzte Bauschutt vom Haus der Insel.

Die Bagger wurden Mittwoch von der Baustelle abgezogen.

Abbrucharbeiten am 7. April.Da war das Haus der Insel noch gut in Schuss und voll in Betrieb: 2008.

Vollbesetzt zeigte sich der Saal bei Veranstaltungen.

VVoollllbbrraacchhtt :: AAbbrriissss HHddII bbeeeennddeett

Die letzten Fuder Sand zum Verfüllen werden angeliefert

Die Wohncontainer wurden ebenfalls abtransportiert.
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In welchem Land bezahlt manmit demQuetzal?

a) Guatemala b) Honduras c) Nicaragua d) Costa Rica

BildenSie ausdenneun
BuchstabenWörtermit
mindestens vier Buchsta-
ben. Bedingung:DerBuch-
stabe imMittelfeldmuss
immer enthalten sein. Jeder
Buchstabedarf imWortnur
sooftverwendetwerden,
wie er imSchemaenthalten
ist. Erlaubt sind alleWörter
inder Einzahl oderGrund-
form, die imLexikonund
Dudenzufinden sind; ge-
ografischeBezeichnungen
undVornamengelten auch.
Jeder Buchstabe zählt einen
Punkt. Für dasWortmit

allen aufgeführtenneunBuchstabengibt es 20Punkte (ä=ae,ö=oe, ü=ue,ß=ss).

Beispiele: Ring=4,Gebet = 5.
Es gilt folgendeWertung: über 150Punkte: hervorragend, über 125 Punkte: sehr
gut, über 100Punkte: gut.
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W-2370

„Morgens, mittags, abends und nachts will mein Mann
immer das Gleiche!”

„Schrecklich, das ist wirklich ein bisschen viel.”

„Ja, schon, aber er isst nunmal gerne Spiegeleier!”
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Silbenrätsel:
1. TUPFER, 2. TRAUUNG,
3. RUHEGELD, 4. LEHNSHERR,
5. LAUFVOGEL, 6. HAUSSTAUB,
7. WELTREISE, 8. URTEIL. –
Fuenfsternehotel.
Ennea:
GEMEINHIN.
Frage des Tages:
c) Erik.
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WIDDER 21.03. - 20.04.

Siesolltenmitgrößerem
OptimismusinIhreZukunft

schauen,obwohlIhnenvermutlich
eineNachrichteinenSchrecken
einjagenwird.Dochrascherkennen
SiederentieferenSinn.

STIER 21.04. - 20.05.

BeweisenSieMutund
nehmenSieendlicheine

vertrackteAufgabeinAngriff. Ihrein
derSachevorhandenen,exzellenten
KenntnissekommenIhnendabei
zupass.KeinProblemfürSie.

ZWILLINGE 21.05. - 21.06.

EinVertragsolltemöglichst
umgehendvomTischkom-

men,weilgeradeheutegünstigste
Voraussetzungenbestehen,optimale
Bedingungenauszuhandeln.Nutzen
SiebittedieseChance!

JUNGFRAU 24.08. - 23.09.

LassenSienurdieBewerber
mitgutenEmpfehlungen

vor,dennschließlichmöchtenSie
MitarbeitermittadellosenKenntnis-
senhaben.Allesanderewürdesichfür
Siewohlnichtlohnen.

LÖWE 23.07. - 23.08.

MitgroßerErleichterung
nimmtmanzurKenntnis,

dassSiesotun,alsseiüberhauptgar
nichtsgeschehen.Dafürwirdman
Ihnendankbarseinundsichbei
nächsterGelegenheitbedanken.

KREBS 22.06. - 22.07.

JemandredetmitEngelszun-
genaufSieein,undSiesind

draufunddran,alldiesfürbareMünze
zunehmen.Vorsicht!Hinterdiesen
WortensiehtdieWirklichkeitnämlich
andersaus.

WAAGE 24.09. - 23.10.

EinWiedersehenverläuft
allesanderealsenttäuschend,

undIhreSorgendiesbezüglichwaren
überflüssig.DasssichdieMenschen
verändern,istklar,aberindiesemFall
istesanders.

SKORPION 24.10. - 22.11.

SiehabenheuteAnlasszur
Freude,dennIhreBemü-

hungensindvonErfolggekrönt,und
außerdemerhaltenSieeinebeach-
tenswerteVergütung.Somitrücktein
TraumwiederindieNähe!

SCHÜTZE 23.11. - 21.12.

IhreEntschlossenheitisttat-
sächlicheinmaligundnötigt

manchemRespektab.PassenSieaber
auf,dassSieeinegewisseSachenicht
nurdurchziehen,weildasPrinzipes
soverlangt.

STEINBOCK 22.12. - 20.01.

DassSiemomentannahezu
jedenumdenFingerwickeln

können,liegteinerseitsandem
FachwissenundandererseitsanIhrem
Charme.Beideszusammenergibt
natürlicheineMacht!

WASSERMANN 21.01. - 19.02.

IhnenkommeninletzterZeit
gewisseZweifel,obSienoch
aufdemrichtigenKursliegen.

HierfürgibteseinganzeinfachesPrüf-
verfahren,dasSieohneVorkenntnisse
anwendenkönnen!

FISCHE 20.02. - 20.03.

MitFeuereiferstürzenSiesich
indieArbeiten,dienochzu

erledigensind.Couragezahltsichjetzt
aus,dochmitRisikobereitschafthat
dasnichtszutun.UnterscheidenSie
bittebeides.

FRAGE
DES
TAGES

Aus den Silben: AL - BAU - BE - BEN - BLIERT - DIS - ES -
ETA - GER - IDE - KEN - KRET - LIE - NEST - SIG - TE - WIR

sind 8Wörter nachfolgender Bedeutungen zu bilden,
deren erste und dritte Buchstaben - jeweils von unten
nach oben gelesen - einen Bibelspruch nennen.

1. dünner, biegsamer Stock

2. Wunschbild

3. unauffällig

4. Tätigkeit der Vögel

5. alteingesessen

6. einen Effekt erreichen

7. flüssiges Gewürz

8. sehr gernhaben

Ein Buchstabe von den zweien in jedem Kästchen ist
falsch. Streichen Sie diesen falschen Buchstaben und
Sie werden ein vollständiges Kreuzworträtsel erhal-
ten. Zum Start ist Ihnen ein Lösungswort vorgegeben.
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SUDOKU

SILBENRÄTSEL

NOCH ETWAS ZUM LACHEN

IHR TAGESHOROSKOP

EINER MUSS WEG

Das Raster ist mit den Zahlen 1 bis 9 aufzufüllen. In jeder
Zeile, jeder Spalte und in jedem 3x3-Quadrat dürfen die
Zahlen 1 bis 9 nur einmal vorkommen.
Viel Spaß bei dieser Zahlenknobelei!

FINDEN SIE DIE SECHS UNTERSCHIEDE

ENNEA
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Silbenrätsel:
1. VOGELHAUS, 2. KLARINETTE,
3. BULLDOZER, 4. HARMONIKA,
5. SACHKUNDE, 6. VERMOE-
GEND, 7. REPARIEREN, 8. KOMI-
KERIN. – Krokodilstraenen.
Ennea:
UEBERLEGT.
Frage des Tages:
d) im Süden.
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AURICHëHOE – Ein positives
Zwischenfazit zur Bewältigung
der Corona-Pandemie in Ost-
friesland hat Dr. Jörg Berling,
stellvertretender Vorstandsvor-
sitzender der Kassenärztlichen
Vereinigung Niedersachsen
ÁKVN¾, in der vergangenen Wo-
che in der KVN-Bezirksstelle
Aurich gezogen. „Die Lehre, die
wir ziehen können, ist, dass in
Deutschland das Gesundheits-
wesen funktioniert hat, vor al-
len Dingen das besonders ge-
forderte ambulante Gesund-
heitswesen“, sagte Berling. Es
habe entsetzliche Szenarien
wie in Italien, Spanien und
auch Frankreich verhindert.
In Zusammenarbeit mit den

Landkreisen Aurich und Witt-
mund sowie der Stadt Emden
hat die KVN ab März drei Coro-
na-Abstrichzentren in Georgs-
heil, Wittmund und Nortmoor
aufgebaut. Dieter Krott, Ge-
schäftsführer der KVN-Bezirks-
stelle Aurich, wies darauf hin,
wie gut die Koopeartion mit
den Behörden geklappt habe:
„Das waren schnelle und konst-
ruktive Gespräche.“ Insbeson-
dere beim Auffinden geeigne-
ter Räume seien die Verwaltun-
gen sehr hilfreich gewesen. Auf
Initiative der Inselärzte ent-
stand auf Norderney ein weite-
res KVN-Testzentrum. Vom 11.
März bis zum 4. Juni sind laut
Berling an diesen vier Standor-
ten insgesamt ·14¤ Abstriche
auf das Coronavirus erfolgt. Da-
vonwaren 1½2 positiv.
20 Érztinnen und Érzte so-

wie 22 Medizinische Fachange-
stellte ÁMFA¾ haben die Zentren
betreut. Über ·00 Stunden wa-
ren sie nach Aussage des KVN-
Vize geöffnet. Der Einsatz war
freiwillig, aber nicht ehrenamt-
lich. „Am Anfang haben wir
über 200 Euro die Stunde für
die Érzte gezahlt, später hat
sich das auf 120 Euro die Stun-
de eingependelt.“
Berling erklärte, dass sechs

von sieben Corona-Patienten
ambulant versorgt würden.
„Die erste Anlaufstelle für er-
krankte Patienten ist unverän-
dert das ambulante System, al-
so die Abstrichzentren und die
Pra\en der niedergelassenen
Kolleginnen und Kollegen.“Das
sei komplett anders als in fast
allen anderen Ländern dieser
Welt und habe auch dazu ge-
führt, dass es bisher keine
Überforderung des Gesund-
heitssystems gegeben habe. Als
einen Erfolg wertete er, dass
sich das Land Niedersachsen
und die KVN sehr frühzeitig auf

Tests in Abstrichzentren ver-
ständigt hätten und die KVN
am 11. März in Georgsheil das
erste Zentrum in Ostfriesland
eröffnet habe: „Deshalb war es
möglich, alle Verdachtspatien-
ten sehr schnell zu testen.“
Dr. Volker Niehaus, Vorsit-

zender der KVN-Bezirksstelle
Aurich, stellte die Zahlen im
Detail vor. „Das Abstrichzent-
rum Georgsheil ist am 11. März
gestartet. Bis zum 4. Juni sind
dort 2½4µ Abstriche vorgenom-
men worden. Neun Érztinnen
und Érzte sowie acht Medizini-
sche Fachangestellte waren in
Georgsheil im Einsatz. Die Test-
zentren sind montags bis frei-
tags geöffnet und werden je-
weils dem Bedarf angepasst. In
den ersten Wochen war min-
destens ein Testzentrum auch
sonnabends und sonntags ge-
öffnet.“ In Nortmoor seien vom
1µ. März bis zum 4. Juni insge-
samt 1³±½ Tests durchgeführt
worden. Hier hätten sich sieben
Érztinnen und Érzte sowie

zehn Medizinische Fachange-
stellte engagiert.
„In Wittmund haben µ1¤ Pa-

tienten seit dem 1³. März bis
zum 4. Juni das Testzentrum
aufgesucht. Im Zentrum Witt-
mund haben drei Érzte und
drei Medizinische Fachange-
stellte die Besucher betreut. In
Wittmund musste das Ab-
strichzentrum am 2±. April in
die evangelische Jugendbil-
dungsstätte umziehen“, so Nie-
haus. Auf Norderney seien vom
1µ. März bis zum ½0. April ins-
gesamt 401 Personen getestet
worden. Auf der Insel habe sich
jeweils ein Arzt mit einer Fach-
angestellten um die Abstriche
gekümmert. Das Testzentrum
Norderney konnte mittlerweile
aufgelöst werden.
„Angesichts eines aktuell

kontrollierbaren Corona-
Krankheitsgeschehens und vor
dem Hintergrund einer ausrei-
chenden Versorgung mit
Schutzkleidung hat die KVN
den niedergelassenen Érzten

und Psychotherapeuten dazu
geraten, den Normalbetrieb in
den Pra\en wieder hochzufah-
ren. Dies gilt auch für Tests in
den Pra\en. Die chronisch
Kranken sind unverändert
chronisch krank, Vorsorgen
sind unverändert wichtig und
sinnvoll“, führte Berling weiter
aus. Behandlungen und Kont-
rolluntersuchungen hätten ei-
nen gewissen Zeitraum unter-
brochen oder gestreckt werden
können. Berling: „Aber wir
merken jetzt, dass wir langsam
in Bereiche kommen, wo es
eben auchmit Gesundheitsrisi-
ken für die Patienten einher-
geht, wenn wir jetzt nicht wie-
der in den Normalbetrieb zu-
rückkehren.“ Wenn immer
mehr Patienten in den Pra\en
und immer weniger in den
Testzentren getestet würden,
müsse man überlegen, ob man
die Testzentren in absehbarer
Zeit schließe. Auf der anderen
Seite wolle das Bundesministe-
rium für Gesundheit, mit Jens

Spahn an der Spitze, mit einer
Rechtsverordnung die Zahl der
Testungen erheblich ausweiten.
Dies vor allem, um den Betrieb
in potenziell kritischen Infra-
strukturen wie Altenheimen,
Krankenhäusern und Schulen
aufrechtzuerhalten. Diese Tes-
tungen sollen die Gesundheits-
ämter organisieren. „Die KVN
wäre bereit, die Gesundheits-
ämter im Rahmen der Amtshil-
fe bei den Testungen zu unter-
stützen. Dies bedarf allerdings
klarer vertraglicher Regelun-
gen“, so Berling.
Zum Thema Schutzausrüs-

tungen gab Berling Entwar-
nung: „Das war im März und
April ein Riesenproblem. Der
Markt war leer gefegt und die
Kosten waren e\plodiert. Das
hat sich Gott sei Dank jetzt wei-
testgehend relativiert. Die am-
bulante Struktur ist auf das Vi-
rus eingestellt. Wir wissen, wie
wir mit dem Virus umgehen
können. Und die Pra\en sind
daher gut gerüstet, sollte es
nochmal zu einer zweitenWel-
le kommen.“
Das Gerangel mit den Kran-

kenkassen geht allerdings jetzt
erst los. Die KVN sei bislangmit
rund 20 Millionen Euro in Vor-
leistung getreten, sagt Berling.
Gerungen werde nun etwa um
die Frage, welche Preise für
Schutzausrüstung wie Masken
und Anzüge angemessen wa-
ren. Detlef Haffke, Pressespre-
cher der KVN, rechnet mit lan-
gen Verhandlungen: „Die Kran-
kenkassenwerden künftig auch
Einbußen haben.“ In der ersten
Phase sei es ums Retten gegan-
gen. „Jetzt sindwir in der Phase,
wo es um die Frage geht, wer
das alles bezahlt.“

v®asambulante�esundheits8esenhatfun<tioniert�
GESUNDHEIT �assenärztliche cereinigung Niedersachsen legt _wischenNilanz der ²orona-´Nstrichzentren in Ostfriesland vor
com Start der _entren
am @@. �ärz Nis zum
4. Juni üNer òCCC Tests.

Informierten über die KVN-Testzentren (v. l.): Detlef Haffke, Dr. Jörg Berling, Dr. Volker Niehaus und Dieter Krott. FOTO: HÖNSCHEID

NORDDEICHëIGR – Seit Montag
darf im Ocean Wave in Nord-
deich wieder gebadet werden.
Nach wochenlangem Still-
stand nimmt das Erlebnisbad
den Betrieb wieder auf, wenn
auch nur eingeschränkt. Geöff-
net ist nur das Wellenbecken,
alle anderen Schwimmbecken
sowie der Saunabereich blei-
ben vorerst weiter geschlos-
sen. Ma\imal µ0 Badegäste
gleichzeitig dürfen sich in die
Fluten stürzen. Damit das Bad
überhaupt geöffnet werden
darf, mussten im Vorfeld
durch das Gesundheitsamt
Wasserproben genommen
werden. „Jetzt liegen die Ergeb-
nisse vor und wir sind froh,
dass die Wasserqualität den
festgelegten Anforderungen
entspricht und wir langsam
wieder in Betrieb gehen kön-
nen“, erklärt Vollmar Consta-
pel, Leiter Bäder bei den Wirt-
schaftsbetrieben der Stadt
Norden.
Es wird aber trotz Öffnung

deutliche Einschnitte geben. Je-
der Gast muss sich über ein
Formular anmelden. Darauf
werden Name, Adresse und Te-
lefonnummer erfasst. So sollen
Schwimmer schnell benach-
richtigt werden können, sollte
es zu einem Virusausbruch
kommen. In der Gastronomie
ist diese Pra\is bereits gang
und gäbe. Die Anmeldeformu-
lare für das Ocean Wave wer-
den zwischen 10 und 20Uhr im
Eingangsbereich des Bads aus-
gegeben. „Im Laufe der Woche
wird der Zutritt dann über ein

Online Reservierungssystem
buchbar sein, das die Besucher-
zahlen begrenzt“, heißt es dazu
in einer Pressemitteilung des
Tourismus-Service Norden-
Norddeich. Die erfassten Daten
werden einen Monat lang auf-
bewahrt.
Damit möglichst viele

Schwimmer in den Badegenuss
kommen, will das Ocean Wave
Schwimmzeiten einrichten. „Ei-
ne Schwimmeinheit hat eine
Dauer von drei Stunden, die
sich in zwei Stunden Badezeit
inklusive Umkleidezeit sowie
eine Stunde Reinigung und
Desinfektion der gesamten be-
nutzten Anlage gliedert.“ Ein
entsprechendes Hygienekon-

zept habe das Gesundheitsamt
bereits genehmigt.
Da das Wellenbecken zu-

nächst das einzige geöffnete
Schwimmbecken sein wird, gibt
es dort einen abgetrennten Be-
reich für Familien. Kurse wie
zum Beispiel Aqua Fitness wer-
den vorerst nicht angeboten.
Um die Abstandsregeln im Bad
einhalten zu können, wurde ein
Wegekonzept erstellt. Soweit
möglich gilt eine Einbahnrege-
lung. Ebenfalls neu ist, dass Kin-
der bis zum Alter von zehn Jah-
ren von einemErwachsenen be-
gleitet werden müssen. Bereits
vor dem Betreten des Ocean
Wave müssen die Besucher sich
die Hände desinfizieren. In eini-

gen Bereichen des Badsmüssen
außerdem Mundschutzmasken
getragenwerden.
Weil der Betrieb nur einge-

schränkt möglich ist, sinken die
Gebühren. Der Eintritt für zwei
Stunden kostet für Erwachsene
³,·0 Euro und für Kinder ab ei-
ner Größe von einem Meter
·,·0 Euro. Kleinere Kinder zah-
len nur einen Euro. Und wäh-
rend das Ocean Wave den Be-
trieb langsam wieder auf-
nimmt, bleibt das Frisia Bad,
welches ebenfalls von denWirt-
schaftsbetrieben der Stadt Nor-
den betrieben wird, weiter ge-
schlossen. „Eine Öffnung ist je-
doch in Planung“, heißt es von
dort.

[ellenbec<en im�cean[a9e8ieder ge�ffnet
TOURISMUS�aAimal ïC ³adegäste sind gleichzeitig sind erlauNt

Seit Montag ist das Ocean Wave wieder geöffnet. Eine Einbahnregelung soll dafür sorgen, dass
die Badegäste Abstand halten. Bereits vor dem Eingang weisen Markierungen auf den Abstand
im Wartebereich hin. FOTO: BRUNS

NORDERNEY – Nach dem er-
folgreichen Infoabend der
Nachhaltigkeitsinitiativen
KURVE und Perpetuummobili-
ty Anfang März 2020 zum The-
ma Zigarettenkippen haben
sechs Norderneyer Unterneh-
men beschlossen, das Kippen-
Recycling-System Tobacycle
nachNorderney zu holen.
Zunächst ausgebremst durch

die Corona-Krise, wurden nun
am µ. Juni endlich die ersten
Sammelbehälter nach Norder-
ney geliefert.
Im Kurpalais, im Gästehaus

Klipper, imHausMargarete am
Meer, im Norderneyer Brau-
haus, bei MVF und in den Watt
Welten werden ab sofort Kip-

pen gesammelt. Das Watt Wel-
ten Besucherzentrum dient
hierbei auch als öffentliche An-
nahmestelle gesammelter Kip-
pen.
Tobacycle – das Sammelsys-

tem für Zigarettenkippen – bie-
tet Lösungen, um Zigaretten-
kippen direkt nach dem Rauch-
vorgang zu separieren und zu
sammeln. Tobacycle recycelt
Zigarettenkippen zu einem
spritzfähigen Granulat und
stellt hieraus die Behälter für
das Sammelsystem her. Alle
hergestellten Produkte können
wieder vollständig in die Ver-
wertung gegeben werden. So-
mit entsteht ein geschlossener
Wertstoffkreislauf.

Sechs
_obac�cleGStationen
UMWELT �ippen k�nnen zu einem
�ranulat verarNeitet werden

Einer der Sammelbehälter
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0 39 44-3 61 60
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Die Weite des Landes, die zauberhafte Natur,
das Leben hinterm Deich, das Watt und das Meer vor

der Haustür – all das zeichnet Ostfriesland aus. Ob auf
Langeoog oder Spiekeroog, ob in Norden-Norddeich

oder in Greetsiel und Aurich – immer ist auch die
Landschaft ein bedeutender Mitspieler in den

Romanen von Klaus-Peter Wolf.
Mit diesem einzigartigen Buch will der Autor

Ihnen – seinen Fans – sein Ostfriesland zeigen,
die Region, in der er seit vielen Jahren beheimatet ist.

der Haustür – all das zeichnet Ostfriesland aus. Ob auf
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Norden · Neuer Weg 33 · Tel. (0 49 31) 925-157
Norderney · Wilhelmstr. 2 · Tel. (0 49 32) 99 19 68-0

Werden auch Sie zum Helfer.

Spendenkonto
IBAN DE12 5206 0410 0004 8888 80
BIC GENODEF1EK1

German Doctors e.V.
Löbestr. 1a | 53173 Bonn
info@german-doctors.de
www.german-doctors.de
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Updrögt Bohnen
MIT SPECK UND KOCHMETTWURST

9 UPDRÖGT BOHNEN – MIT SPECK UND KOCHMETTWURST

ZUTATEN

1 Strang Updrögt Bohne
n

1 Zwiebel

1 Bund Suppengemüse

500 g Bauchspeck, gerä
uchert

500 g Kartoffeln

4 Kochmettwürste

Salz, Pfeffer

eventuell ein SchussW
eißweinessig

und etwas getrocknete
r Thymian

8 Scheiben Frühstückss
peck

ZUBEREITUNG

Die Bohnen vom Band ziehen und in kleine Stücke brechen oder mit einer

Haushaltsschere zerschneiden. Grü
ndlich mit Wasser abspülen, dann für

mindestens zwölf Stunden in Wasser einweichen.

Am nächsten Tag das Einweichwasse
r abgießen. Zwiebel und

Suppengemüse schälen, in kleine Stücke schneiden und zusammen mit den

Bohnen, dem Bauchspeck und einer großen Prise Salz in einen Topf geben.

Zirka zwei Liter Wasser hinzufügen und für zwei Stunden bei kleiner bis

mittlerer Hitze köcheln lassen.

Die Kartoffeln schälen und vierteln, eine halbe Stunde vor d
em Ende

der Garzeit zusammen mit den Kochmettwürsten zu den Bohnen geben

und weiterköcheln lassen. Wenn die Kartoffeln gar sind, das Fleisch und

die Würste herausnehmen und die Bohnen mit dem Gemüse und den

Kartoffeln zerstampfen. Mit Salz und Pfeffer abschmecken. Wer mag, kann

den Eintopf auch mit einem Schuss Weißweinessig und etwas

getrocknetem Thymian verfeinern. Das sorgt nicht nur für

einen guten Geschmack, sondern macht den Eintopf

auch besser verträglich.

Den Frühstücksspeck in einer Pfanne knusprig

braten und zusammen mit den Würsten und

dem Bauchspeck zu den Updrögt Bohnen

servieren.

UPDRÖGT BOHNEN

Bohnen waren in Ostfriesland

neben Kartoffeln lange Zeit

Hauptnahrungsmittel – besonders in der ärmeren

Bevölkerung. Um sie möglichst lange haltbar z
u machen,

wurden reife, grüne Bohnen mit weicher Schale (zum

Beispiel Ostfriesische S
peckbohnen) mit einer Stopfnadel auf

ein

„Bohntjeband“ gezogen
und die Bänder mindestens sechs bis ach

t

Wochen an einen warmen Ort gehängt. Aus den getrockneten Bohnen

wurde dann – zumeist in denWintermonaten – ein reichhaltiger Eintopf

gekocht. Diese Tradition
wird vielerorts in Ostfriesland aufrechterhalten

und die Spezialität Updrögt
Bohnen ist noch heute ein beliebtes

Wintergericht. Zum „Arme-Leute-Essen“ zählt der Bohneneintop
f

allerdings nicht mehr: „Bohntjebänder“ g
ibt es heute für rund

13 Euro pro Stück aufWochenmärkten und in ausgewählten

Traditionsläden zu kaufen, eines reicht in der Regel für

vier Personen. Updrögt
Bohnen halten sich besonders

lange,wenn sie in einem Leinenbeutel an einem

warmen und luftigen Ort aufbewahrt

werden.

Gebratene Scholle
MIT SPECK UND ZWIEBELN

41 GEBRATENE SCHOLLE – M
IT SPECK UND ZWIEBELN

ZUBEREITUNG

Die Schollen unter

fließendem kalten Wasser

gründlich waschen. Mit

Zitronensaft beträufeln

und salzen. Das Bratfett

in einer großen Pfanne

erhitzen. Die Schollen

in Mehl wenden und in

das heiße Fett geben. Von

jeder Seite einige
Minuten bei mittlerer Hitze

knusprig braun braten. In

der Zwischenzeit die Zwiebel

in kleine Würfel und den Speck

in feine Streifen schneiden. Speck mit

der Butter in einem kleinen Topf auslassen,

Zwiebelwürfel hinzufügen und bei geringer Hitze einige Minuten dünsten,

bis die Zwiebel glasig und der Speck braun ist.

Petersilie waschen und hacken, zu der Speckstippe geben und zusammen

mit der Scholle servieren.

Für die Joghurt-Remoulade Mayonnaise mit Senf, Joghurt und Essig

verrühren. Schalotte, Kapern, G
urken und Eier fein würfeln, Kräuter

hacken und alles mit der Joghurt-Mayonnaise vermengen.

ZUTATEN

4 Schollen (im Ganzen,

küchenfertig ausgenom
men)

1 Zitrone

Salz

Mehl

Fett zum Braten (Butterschmalz

oder Pflanzenöl)

1 kleine Zwiebel

8 Scheiben Frühstückss
peck

1 EL Butter

½ Bund Petersilie

JOGHURT-REMOULADE:

100 g Mayonnaise

1 TL Senf

1 kleiner Becher Natur-J
oghurt

1 ELWeißweinessig

1 kleine Schalotte

1 EL Kapern

4 Gewürzgürkchen

2 hartgekochte Eier

Kräuter (z. B. Schnittlau
ch,

Petersilie, Dill)

Wenn der Fisch in der Pfanne brutzelt

und die Küche nach gebratenem

Speck duftet, wird es Zeit,

dass die Scholle auf den
Tisch kommt!

FRÜHJAHRSFISCH

Schollen gehören zu den

Plattfischen und gelten als populärste

Vertreter dieser Fisch-O
rdnung. Sie leben

im Nordostatlantik, vomWeißmeer bis Gibraltar,

sowie imMittelmeer und im Schwarzen Meer. Am

häufigsten sind sie allerdings in der Nordsee, im Skagerrak,

im Kattegat, der Beltsee un
d der westlichen Ostsee zu finden.

Die Scholle, auch Goldbutt genannt, ist in
der europäischen

küstennahen Fischerei der meistgefangene Plattfisc
h, sie

wird durchschnittlich 25 bis 40 Zentimeter lang und bis zu

sieben Kilogramm schwer. In den Monaten Mai, Juni und Juli

erreicht der Schollenfan
g wegen der Frühjahrswanderung

seinen Höhepunkt. Später im Jahr müssen sich die

Kutter weiter auf das Meer hinausbegeben.

Schollen gehören zu den eiweißreichsten

Fischen, sie liefern Jod und sind

besonders fettarm.

Blätterteigstrudel
MIT VANILLEQUARK, BEERE

N UND EISCREME

71

Strudel machen muss kein Hexenwerk sein – wem die

Zubereitung des Blätterteigs zu aufwendig ist,

der nimmt einfach welchen aus dem Kühlregal.

Der wird in Streifen geschnitten,mit Quark und Beeren

gefüllt und geflochten. Goldbraun
gebacken ist der

fertige Beerenstrudel e
ine Zierde für jede Tafel

!
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Reinigungskraft (m/w/d)
in Teilzeit

vormittags oder nachmittags, 20 Std./Woche
in 26548 Norderney gesucht.
Fahrtkosten werden erstattet!

Infos zum Stellenprofil: <https://bit.ly/37EsKH3> oder
rufen Sie an unter der Telefonnummer: 0171/2018804

Stellenmarkt


